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Employee Engagement Ʌ eine Übersicht

Engagement schafft Wirkung ïfür die Natur und Ihr Unternehmen.

Immer mehr Firmen erkennen Nachhaltigkeit als zentralen Wert und 

möchten sich mit ihren Teams aktiv für Biodiversität und eine 

nachhaltige Zukunft einsetzen. Gemeinsame Erlebnisse fördern 

Zusammenhalt, Motivation und Produktivität. 

Corporate Volunteering beim WWF verbindet Umweltengagement mit 

der Stärkung von Teamgeist, Motivation und Mitarbeitendenbindung.

Vor Ort vermitteln WWF-Expert:innen wertvolles Wissen zu Konsum, 

Artensterben und Klimawandel. So entsteht doppelte Wirkung: 

Ein gestärktes Team und ein wichtiger Beitrag für die Umwelt.

Nachhaltigkeit trifft Team-Building
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EmployeeEngagement Ʌeine Übersicht
Employee Engagement bezeichnet die aktive Beteiligung und Verbundenheit von 

Mitarbeitenden mit ihrem Unternehmen. Corporate Volunteering ist eine Form des 

Employee Engagements und zielt auf die ersten drei Schritte Begeistern, Bilden und 

Aktivieren ab. 

Mitarbeitende haben die Möglichkeit, einen Tag lang aus Ihrem Arbeitsalltag 

auszusteigen, in der Natur mitanzupacken und dadurch wertvolle Beiträge zu 

Umweltprojekten zu leisten. Bei unseren Einsätzen verfolgen wir vier Schwerpunkte:

4

2. Bilden 
Kompetenzen durch 

Wissen und Erfahrung 
entwickeln

1. Begeistern
Intensive Verbundenheit 

zueinander und zur 
Natur 

3. Aktivieren
Aktive Mitarbeit an 

Naturschutzprojekten 
inspiriert 

Veränderungen im 
Alltag

4. Empowern 
Veränderungen 

treiben 
systemischen 
Wandel voran

5. Multiplizieren
Verbreitung von 

Lösungen für 
Umweltprobleme

Gewässer schützen 

Biodiverse Landschaften pflegen und erhalten

Lebensraum für einheimische Tiere und Pflanzen schaffen

Nachhaltige Landwirtschaft unterstützen

Die Icons dieser vier Schwerpunkte sind jeweils bei den Einsätzen vermerkt.
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Wir bieten individuell gestaltete Programme ïvom halbtägigen Teamausflug 

bis zu mehrtägigen Veranstaltungen ïund beraten Sie gerne. 

Seit 2011 f¿hrt der WWF erfolgreich Firmeneinsªtze durch und zªhlt mit 2ô000 

jährlich begeisterten Freiwilligen zu den erfahrensten Anbietern. 

Im Selbstkostenpreis sind ein vollständig organisierter Tag, inklusive 

Sicherheitskonzept, Material, Fachbetreuung und regionaler Verpflegung 

enthalten. 

Zusätzlich bieten wir Workshops zu Nachhaltigkeitsthemen an, um das Wissen 

Ihrer Mitarbeitenden zu vertiefen. Weitere Infos finden Sie hier.

Corporate VolunteeringɅdas Angebot

Es handelt sich um Richtpreise exklusive MwSt. Die Kosten variieren je nach Einsatz.

Teilnehmendenzahl Halbtªgiger EinsatzGanztägiger Einsatz

5ï10 Personen CHF 1'800.ï CHF 2'250.ï

11ï20 Personen CHF 2'500.ï CHF 3'300.ï

21ï30 Personen CHF 3'200.ï CHF 4'300.ï

31ï40 Personen CHF 3'900.ï CHF 5'450.ï

41ï50 Personen CHF 4ô650.ï CHF 6'600.ï

51ï60 Personen CHF 7'700.ï
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https://www.wwf.ch/de/aktiv-werden/workshops-mit-nachhaltigem-impact#katalog
https://www.wwf.ch/de/aktiv-werden/team-events-mit-dem-wwf-ihr-unternehmen-fuer-nachhaltiges-engagement#Workshops


Unsere Einsatzorte

Aargau

Oberwallis

Zürich

Zentralschweiz

Tessin

Romandie

Berner Oberland

Solothurn

Unterengadin

Ostschweiz

Ostschweiz

Klicken Sie einfach auf die Ortsnamen, 

um direkt zu den jeweiligen Einsätzen 

zu gelangen. 
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Oberwallis

Der Biohof Dorna in Ausserberg ist ein liebevoll geführter Betrieb, der sich auf 

biologische Tierhaltung, nachhaltige Landwirtschaft und den Erhalt der 

Biodiversität spezialisiert hat. Rund drei Viertel der Fläche werden als 

Biodiversitätsförderfläche mit extensiver Landwirtschaft bewirtschaftet, wobei die 

mediterranen Trockenwiesen zu den artenreichsten Lebensräumen der Schweiz 

zählen. Die Haltung von Ziegen und Zwergzebus trägt zur Pflege dieser 

wertvollen Landschaft bei, und Massnahmen wie der Unterhalt eines 

wolfssicheren Weidezauns dienen dem Herdenschutz und der Förderung 

ökologischer Vielfalt.

Mögliche  Aufgaben :

ÅUnterhalt eines wolfsicheren Zauns

ÅEntbuschen von Trockenwiesen

ÅPflegen von Hecken und Waldrändern

Ökologische Landwirtschaft auf dem Biohof Dorna

© James Morgan / WWF-US

Biodiversitäts-Fokus

Körperliche Aktivität

Teambildung

Wissens-Input

Zeitraum: Mai ïMitte September

Sprache: DE, EN

TN-Anzahl: 11 - 30

Dauer: ganztägig
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Unterengadin

Das Engadin besticht durch seine einzigartigen Landschaftsräume, die einen 

wichtigen Beitrag zur Biodiversität leisten. Besonders die artenreichen 

Trockenwiesen bieten zahlreichen Tier- und Pflanzenarten einen wertvollen 

Lebensraum. Die Einsätze in dieser Region eignen sich ideal für mehrtägige 

Aufenthalte. Auf Wunsch lässt sich das Programm individuell erweitern ïetwa 

mit einem Einblick in die traditionelle Käseherstellung auf der Alp. 

Einsatzorte: Guarda, Lavin, Tarasp, Vnà (weitere Informationen finden Sie auf 

der nächsten Seite).

Biodiversität fördern im Engadin

Mögliche Aufgaben:

ω Pflegen der Trockenweiden und Flachmoore

ω Schaffen von Kleinstrukturen für verschiedene Tierarten

ω Sammeln von Abfall entlang des Inn

Biodiversitäts-Fokus

Körperliche Aktivität

Teambildung

Wissens-Input

Zeitraum: Juni - Oktober

Sprache: DE

TN-Anzahl: 5 - 30

Dauer: ganztägig / mehrtägig
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Unterengadin

Guarda

ÅMosaik verschiedenster Lebensräume durch Trockensteinmauern und 

Trockenwiesen

ÅVielfältige Landschaft mit Alpweiden und Flachmooren

Lavin

ÅLebensraum für gefährdete Arten erhalten

ÅEinsatz im Bereich eines Littering Projekts 

Tarasp

ÅAusblick auf die imposante Burganlage Tarasp 

ÅMithilfe bei der Pflege eines Flachmoores

ÅBesondere Landschaft: der Moorsee «La Nair» 

Vnà

ÅAusblick auf die Unterengadiner Dolomiten 

ÅEinsatzgebiet ist Teil des Bundesinventars schützenswerter Landschaften

ÅMitarbeit bei der Erhaltung einer vielfältigen Landschaft  

Biodiversitäts-Förderung im Engadin (Auswahl)

Guarda

Tarasp Vnà
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Aargau

Der Biohof Zopfhof liegt in einer vielfältigen Kulturlandschaft mit Weiden, 

Waldrand, Obstwiese und Kräutergarten. Durch gezielte Aufwertungen entstehen 

auf dem Betrieb wichtige Rückzugsorte für Wildtiere ïgerade in intensiv 

genutzten Agrarflächen dienen solche Strukturen als Trittsteine zwischen 

grösseren Lebensräumen. Während eines Einsatzes können je nach Jahreszeit 

und Bedarf unterschiedliche Arbeiten zur Förderung der Artenvielfalt umgesetzt 

werden. Dazu zählen beispielsweise das Anlegen von Asthaufen als Unterschlupf 

für Igel, Hermelin und Wiesel, der Bau von Nistkästen für Vögel und Fledermäuse 

oder Maßnahmen zur Förderung von Wildbienen. Auch Heckenpflege oder 

Waldrandaufwertungen sind möglich.

Mögliche Aufgaben:

ÅAufwerten der Obstwiese

ÅSchaffen verschiedener Strukturen und Rückzugsflächen für Wildtiere

ÅPflegen des Waldrands

Lebensräume aufwerten auf dem Zopfhof

Zeitraum: ganzjährig

Sprache: DE

TN-Anzahl: 5 - 40

Dauer: halbtägig / ganztägig

Biodiversitäts-Fokus

Körperliche Aktivität

Teambildung

Wissens-Input
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Aargauer Jura

Das Gelände rund um das Seminarhaus Herzberg umfasst einzigartige und 

farbenprächtige Lebensräume wie Trockenwiesen, Hecken und Raufutterweiden, 

die zu den artenreichsten Lebensräumen der Schweiz gehören. Diese vielfältige 

Landschaft beheimatet zahlreiche Pflanzen- und Tierarten, darunter einige 

seltene und gefährdete. Während Ihres Einsatzes stehen die Pflege der 

Trockenwiesen und das Bauen von Steinlinsen für Wiesel, Fledermäuse, Igel, 

Insekten und andere "Hotelgäste"  im Vordergrund. Dadurch werten Sie wertvolle 

Lebensräume für gefährdete Pflanzen- und Tierarten auf und leisten einen 

wichtigen Beitrag zum Erhalt dieser besonderen Kulturlandschaft. 

Mögliche Aufgaben:

Å Pflegen und Entbuschen von Trockenwiesen

Å Schaffen von Kleinstrukturen als Lebensraum für verschiedene Tierarten

Å Pflegen der Hecke, dem Zuhause vieler Vögel

Biodiversität beim Herzberg

Biodiversitäts-Fokus

Körperliche Aktivität

Teambildung

Wissens-Input

Zeitraum: ganzjährig

Sprache: DE, EN

TN-Anzahl: 5 ï60 

Dauer: halbtägig / ganztägig
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Tessin

Im Tessin bieten sich zahlreiche Einsatzmöglichkeiten: In Zusammenarbeit mit 

dem Projekt «Natur verbindet» unterstützen Freiwillige landwirtschaftliche 

Betriebe bei der Umsetzung innovativer, biodiversitätsfördernder 

Anbaumethoden. Zudem finden Einsätze in einzigartigen Naturlandschaften statt 

ïetwa im Auengebiet Bolle di Magadino oder in den Schluchten der Gole della 

Breggia. Dort werden gezielte Pflegemassnahmen durchgeführt, um diese 

wertvollen Lebensräume zu erhalten.

Einsatzorte: Balerna, Gudo, Lodrino, Magadino, Pedrinate, Pura (weitere 

Informationen finden Sie auf der nächsten Seite).

Mögliche Aufgaben:

ÅPflanzen von Obstbäumen und lokalen Gemüsesorten

ÅEntfernen invasiver Pflanzen

ÅSchaffen von Kleinstrukturen für verschiedene Tierarten

Naturschutz im Tessin

Biodiversitäts-Fokus

Körperliche Aktivität

Teambildung

Wissens-Input

Zeitraum: April ïOktober 

Sprache: DE, EN, IT

TN-Anzahl: 5 - 40

Dauer: halbtägig / ganztägig
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https://www.wwf.ch/de/projekte/natur-verbindet-landwirtschaft-und-biodiversitaet


Tessin

Gole della Breggia (Balerna )

ÅEinsatz im Schluchtenpark: eine der bedeutendsten geologischen Stätten 

südlich der Alpen

ÅMithilfe bei der Entfernung von invasiven Pflanzen

Seminterra (Gudo )

ÅMithilfe bei einer Genossenschaft

ÅEinblick in einen kollektiven, solidarischen und gemeinschaftlichen Ansatz in 

der Landwirtschaft 

ÅAufbau von Kleinstrukturen für verschiedene Tierarten 

Bolle di Magadino (Magadino )

ÅEinsatz im wertvollen Auengebiet und einer Landschaft von nationaler 

Bedeutung

ÅMithilfe bei der Entfernung von invasiven Pflanzen

Hotel Paladina (Pura)

ÅMithilfe beim Entfernen invasiver Pflanzen auf dem Hotelgelände

ÅUmsetzung konkreter Massnahmen zur Förderung der Biodiversität

ÅEntfernen von Palmen auf bewaldeten Flächen

Naturschutz im Tessin ɅEinsatzorte (Auswahl)

Bolle di Magadino

SeminterraSeminterra
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Solothurn

Der «Naturpark Thal» erstreckt sich in den Juraketten des Kantons Solothurn. In 

den vergangenen Jahrzehnten hat sich die Landschaft stark gewandelt: Viele 

wertvolle Kleinstrukturen sind verschwunden, wodurch wichtige Lebensräume und 

Rückzugsorte für zahlreiche Tierarten verloren gingen. Gemeinsam mit Ihrem Team 

können Sie dazu beitragen, Waldränder aufzuwerten, Trockenwiesen zu pflegen 

und wertvolle Lebensräume wiederherzustellen. Dabei erhalten Sie spannende 

Einblicke in die Vielfalt der Kulturlandschaft und das komplexe Zusammenspiel des 

Ökosystems. Ihr Engagement leistet einen wichtigen Beitrag zur Förderung 

naturnaher Lebensräume und zum langfristigen Erhalt der regionalen Biodiversität.

Mögliche Aufgaben:

ÅSchaffen von Kleinstrukturen für verschiedene Tierarten

ÅPflegen der Trockenwiesen und Waldweiden

ÅPflegen und Aufwerten der Waldränder

Lebensräume pflegen im Naturpark Thal

Biodiversitäts-Fokus

Körperliche Aktivität

Teambildung

Wissens-Input

Zeitraum: März-April, August-November

Sprache: DE, EN

TN-Anzahl: 5 - 30

Dauer: halbtägig / ganztägig
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Romandie

Die Waadtländer Alpen gehören zu den bedeutendsten Biodiversitäts-Hotspots 

im Alpenraum. Zahlreiche spezialisierte Tier- und Pflanzenarten haben sich hier 

optimal an die besonderen Lebensbedingungen angepasst. Durch Verbuschung 

der Alpweiden und die Ausbreitung invasiver Pflanzen ist jedoch die heimische 

Flora und Fauna zunehmend bedroht. Bei diesen Einsätzen, in Zusammenarbeit 

mit der Organisation «Alpes vivantes», unterstützen Sie die Pflege der Alpweiden 

und tragen so zum Schutz dieses sensiblen Lebensraums bei.

Einsatzorte : Bex, Cergnement, Gryon, Ollon (weitere Informationen finden Sie 

auf der nächsten Seite).

Biodiversitätsschutz in den Waadtländer Alpen

Biodiversitäts-Fokus

Körperliche Aktivität

Teambildung

Wissens-Input

Zeitraum: Mai - Dezember

Sprache : DE, EN, FR

TN-Anzahl: 5 - 20

Dauer: halbtägig / ganztägig

Mögliche Aufgaben:

Å Pflegen der Alpweiden 

Å Pflanzen und pflegen von Hecken, Obstbäume und alten Gemüsesorten

Å Entfernen invasiver Pflanzen
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https://alpesvivantes.ch/
https://alpesvivantes.ch/
https://alpesvivantes.ch/
https://alpesvivantes.ch/


Romandie

Arbeit in den Waadtländer Alpen Ʌ Einsatzorte (Auswahl)

Ollon

ÅSäuberung von Höhlen und Dolinen, ein besonderes Kulturerbe der Region

ÅArbeit zur Entfernung invasiver Pflanzen

Pont de Nant (Bex)

ÅArbeit im alpinen Gemüsegarten 

ÅPflege von alten Gemüsesorten, welche die Biodiversität erhöhen 

ÅEintauchen in die Thematik der alpinen Pflanzen und deren Schutz 

Jardin botanique alpin La Thomasia (Bex)

ÅArbeit im botanischen Alpengarten 

ÅMithilfe bei der Pflege von 3000 Bergpflanzen 

ÅWissenswertes erfahren über die Alpenpflanzen und ihre Bedrohung 

Cergnement (Gryon )

ÅArbeit zur Entfernung invasiver Pflanzen auf der Alp

ÅEinblicke in den Bereich der nachhaltigen Landwirtschaft 

ÅSensibilisierung zum Thema «lokale Biodiversität» 

Pont de Nant La Thomasia

Cergnement © Ollon

Bex

ÅEntfernung invasiver Pflanzen wie Götterbaum und Japanischer Staudenknöterich
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